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HILFSWERK INTERNATIONAL

UKRAINE
BILDUNG & PSYCHOSOZIALE HILFE
FÜR KINDER IM FRONTLINIENGEBIET

REGIONEN: Oblast Dnipropetrovsk (Frontliniengebiet),
Oblast Kharkiv (Frontliniengebiet),  Oblast Iwano-Frankiwsk

WIR HELFEN:  5.120 Menschen in Not, davon 
1.604 Mädchen, 1.400 Buben, 1.764 Frauen und 352 Männer

MASSNAHMEN: 6 Help Points mit umfassenden Angeboten
für Kinder und Familien

HELP POINTS & KINDERRÄUME

Die Hilfswerk International Help Points sind
niederschwellige Einrichtungen, die rasche Hilfe
in Krisensituationen bieten. Sie speziell darauf
ausgerichtet, schnelle Unterstützung
bereitzustellen: Verteilung von Hilfsgütern,
psychosoziale Betreuung und Beratung. 
In jedem Help Points sind sogenannte „Hilfswerk
International Kinderräume“ mit speziellen
Angeboten.

WICHTIG: PSYCHOSOZIALE HILFE

Der lang andauernde Krieg hat die psychische
Gesundheit vieler Kinder erheblich beeinträchtigt. 
In unseren Help Points wird durch geschultes
sozialpädagogisches und psychologisches
Personal passende psychosoziale Hilfe angeboten.
Diese Unterstützung ist sehr wichtig für die Kinder,
die durch den Krieg massiv belastet sind. Viele
haben ihre Väter verloren oder schon lange nicht
mehr gesehen. Die täglichen Drohnenalarme und
Zerstörungen tun ihr übriges.

Spendenkonto:
IBAN AT45 2011 1300 0000 0080
BIC GIBAATWW
Kennwort: Geburtstagsspende



Mag. Stefan Fritz
Geschäftsführer, Hilfswerk International
Handy: +43 676 87 87 60 400
E-Mail: stefan.fritz@hilfswerk-international.at

KONTAKT FÜR RÜCKFRAGEN:

Das Betreiben von einem Help Point samt Kinderraum
kostet pro Monat rund 10.000 Euro. Das inkludiert die
geschulten Fachkräfte, die Räumlichkeiten und deren
Ausstattung.

IMPACT

Vielen 
Dank!

MOBILE TEAMS

Mit mobilen Teams erreichen wir Menschen auch dort, wo der
Weg zu einem Help Point zu weit oder zu gefährlich ist. Unsere
Mitarbeiter*innen bringen humanitäre Grundversorgung direkt zu
den Menschen, die entlang der Frontlinie leben. Darunter sind
Hygieneartikel, Lebensmittel und Nothilfepakete. 

So erhalten besonders gefährdete Familien rasch und
niederschwellig jene Unterstützung, die sie in akuten
Krisensituationen dringend brauchen.

FOKUS: BILDUNG

In den Hilfswerk International Kinderräumen finden Kinder einen
sicheren Ort zum Spielen, Lernen und Durchatmen. Geschulte
Pädagog*innen fördern ihre Entwicklung, stärken den Austausch
mit Gleichaltrigen und helfen ihnen, den Krieg für einen Moment
hinter sich zu lassen. 

Gerade in Frontlinien-Gebieten, wo Schulen lange geschlossen
waren, ist dieser soziale Kontakt besonders wichtig.




